
Ihr Kreditinstitut mit 
den umfassenden 
Leistungen einer 
modernen Bank 

Geldanlagen Kredite 
Spareinlagen Geschäfts kredite 
Giroeinlagen Wechselkredite 
Festgelder Leasing, Factoring 
Wertpapiere Baudarlehen 
- Obligationen Anschaffungsdarlehen 
- Aktien Dispositionskredite 
- Investment 

Dienstleistungen 
Auslandsgeschäfte Edelmetalle 
Zahlungsverkehr Versicherungen 
s-Daten-Service Bausparen 
cc-Geldautomaten Haus- und 
Safes/Schl ießrächer Grundstücksservice 
Ausl. Zahlungsmittel - Vermittlung 
M ü n z e n , Medaillen - Verwaltung 

Stadt. Sparkasse 
Schweinfurt 

1. Vorsitzender Gerhard Rosentritt 
Birltenstraße 48, 8720 Schweinfurt, Tel. 09721 /23121 

Auf ein Wort! 

Wieder neigt s i c h ein J a h r dem Ende zu und mir kommt e s vor, a l s wenn es erst vor kurzem 
war, a l s ich in d ieser Ze i tschr i f t Ihnen, l iebe Mitglieder, die We ihnach tswünsche für 1988 a u s ­
s p r a c h . 

Doch, w a s nützt a l les J a m m e r n ; ein J a h r ist wieder e inmal fas t vorbei. . ' 

Hof fent l ich war e s für S ie ein er fo lgre iches J a h r . V;^'' • 

Im Verein gab e s keine außergewöhnl iche E re ign i sse , wenn man von der E inwe ihung unse res 
J u g e n d r a u m e s und dem Jubi läums-Turnier unserer Faus tba l lab te i l ung abs ieht . 

E in Ere ign is s teht uns a l lerd ings in d iesem J a h r noch bevor. : : . . 

Unser Pächterehepaar E r i ka und Ro land Moser verläßt uns zum 1. Dezember 1989. Otto Moser, 
der Sohn unse res Pächterehepaares übern immt zum 1. Dezember 1989 die Vere insgas ts tä t te . 
Wir wünschen Ihm von d ieser Ste l le aus viel Glück und Erfo lg für se ine neue Tät igkei t . Unse­
rem a u s s c h e i d e n d e n Pächterehepaar haben wir in d ieser A u s g a b e einen Extra-Ar t ike l gewid­
met. 

Ihnen, "liehe Jahnler", wünsche ich eine besinnliche Vorweihnachtszeit, frohe Festtage und ein glückli­
ches friedvolles neues Jahr. 

Ihr • • • ' • •••• ; - ' • . ' v - v • -
Gerhard Rosentritt 

•

t t B i t t e T o r m e r k e n ! f 
N J I c h s t e r R e d a k t i o n s s c h l u ß : 31.1.1990 

Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. 
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4 

R O S S B R U N N S T R A S S E ISVa - T E L . 0 97 2 1 / 2 16 75 
8720 S C H W E I N F U R T 

5 

Übungsplan für das Winterhalbjahr 1989/90 
in S t a d t . Sporthallen und auf dem Jahnplatz 

Beginn des Win te rübungsp lanes : Montag, 25. 09. 1989. Ende: S a m s t a g , 7. 04. 1990 

Faustballabteilung: 

Montag 19.00-20.45 F rauen 
Mi t twoch 18.30-20.00 Männer 
Fre i tag 18.30-20.00 Männer AH 

Fußballabteilung: 

Montag 
Dienstag 
Mit twoch 
Mit tw./Frei . 
Mi t twoch • ) 
Donners tag 
Donners tag 
Donnerstag 
Fre i tag * ) 

Korbball: 

Dienstag 
Fre i tag 

15.00-16.30 F-Jugend 
17.30-19.00 B-Jugend ( S G mit S C ) 
17.45-18.45 G-Jugend 
18.00-19.30 A-Jugend ( S G mit FT ) 
19.00-20.30 1. -I- 2. -I- 3. Mannscha f t 
17.00-18.15 E-Jugend , . , 
18.15-19.30 D-Jugend 
20.00-21.30 Sen ioren 
18.30-20.00 1. + 2. Mannscha f t 

19.00-21.30 Jugend + Akt ive 
17.00-18.30 Schüler 

Leichtathletikabteilung: 

Mittwoch 18.45-20.00 m. -i- w. Jugend 
Fre i tag 
Fre i tag 

17.00-18.30 Schüler 
20.00-21.30 Männer AH 

Tennls/Skigymnastik: 

Fre i tag 18.30-20.00 Männer und F rauen 

Turnabteilung: 
Montag 17.15-19.00 w. Schüler -i- Jugend 
Montag 19.00-19.45 F a u e n Bea tgymnas t i k 
Mi t twoch 16.00-17.00 m. + w. Schüler 
Mi t twoch 17.00-18.00 Kle ink inder „ ,„ , 
Mi t twoch 20.00-21.30 F rauengymnas t i k 
Donners tag 17.15-18.30 m./w.Schüler b. 12 J a h r e 
Donners tag 18.30-20.00 m./w. Jugend 
Fre i tag 20.00-21.30 Männer turnen 

Volleyballabteilung: 

Montag 20.00-21.30 
Mit twoch 17.00-18.30 
Donners tag 19,30-20.30 
Donners tag 20.30-21.30 

Männer -i- F rauen 
m. -I- w. Anfänger 
w . J u g e n d 
Männer 

Landkre isspor tha l l e 
Ke rschens te ine r S c h u l e 
Ce l t i s untere Hal le 

Ke rschens te ine r Schu le 
SC1900 - Platz 
Ce l t i s untere Hal le 
F T S - Platz 
Jahnp la t z 
Ke rschens te ine r S c h u l e 
Ke rschens te ine r S c h u l e 
Ce l t i s untere Hal le 

Ke rschens te ine r Schu le 
Sch i l l e r schu le 

Ce l t i s untere Hal le 
Ce l t i s untere Hal le 
Ke rschens te ine r S c h u l e 

Ke rschens te ine r S c h u l e 

Ce l t i s untere Hal le 
Ce l t i s untere Hal le 
Ke rschens te ine r Schu le 
Ce l t i s untere Hal le 
Ce l t i s untere Hal le 
Ce l t i s untere Hal le 
Ce l t i s untere Hal le 
Ce l t i s untere Hal le 

Ke rschens te i ne r S c h u l e 
Ke rschens te ine r Schu le 
Ke rschens te ine r S c h u l e 
Ke rschens te ine r S c h u l e 

• ) Bei S a m s t a g s p i e l e n der 1. Mannscha f t findet d a s Tra in ing D ienstag und Donners tag stat t . 
Technischer Leiter, Karl-Heinz Heber, Tel. 45613 



Schöll-Schuhmoden 
Schuh-chic 

SCHWEINFURT Rückertstraße 7 

für die ganze Familie 

FEUX SCHRECK&CQ 
-FRlSEyß 

Heinrichstraße 10 • 8720 Schweinfur t • Te l . (09721) 88408 

rasbeioe 
das Fachgeschäft am i B V Zeughaus 

mit den Abteilungen B a u b e s c h l a g - B a u b e d a r f - E i s e n w a r e n -
W e r k z e u g e - H e i m w e r k e r - B e d a r f - F e l d u n d G a r t e n - Ö f e n 
H e r d e , K ü h l g e r ä t e , W a s c h m a s c h i n e n - m o d e r n e r H a u s r a t 

mit insgesamt iJber 50000 Artikeln alles unter einem Dach! 

Sie kaufen bei uns richtig - wir führen auch Zubehörteile und sind für Sie da, 
wenn's um Ersatzteile und Reparieren geht! 

Man geht zu Grasberger in Schweinfurt, weil 6s sich lohnt. 

W e r W a s W a n n W o 
Korbball: Weihnachtsfeier 

Turnen: T u r n s c h a u '89 
Jugendehren tag 

Fußball: We ihnach ts fe ie r 
Scha fkop f rennen 

15.12.89 Vere inshe im 

17.12.89,14.30 Uhr C e l t i s - G y m n a s i u m 
13.1.90 Vere inshe im 

23.12.89, 19.30 Uhr Vere inshe im 
29.12.89, 18.30 Uhr Vere inshe im 

Mann gesucht 
für anfal lende Arbeiten wird bei guter Bezah­
lung, einsatzfreudige Kraft s tundenweise vom 
T.V. J a h n gesucht . Auskunf t erteilt: B. Burger 
Telefon (09721) 45199 

Dank sagt die Vors tandschaf t den Faustba l lern die im beispielhaften Ein­
satz, Fens ter und Umkleidekabinen gestr ichen haben. 

W O E S M O D E G I B T 

M A R K T 15 • S W • T E L 2 5 3 2 3 • Z E H N T S T R A S S E 7 • S W 
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H + R KRESS 
S c h n e l l d r u c k • F o l o s a t z • F o t o k o p i e n 

S e n n f e l d - W e y e r e r s t r a ß e 2 • T e l . 6 8 5 6 3 

ALLIANZ AM THEATER 

• Versicherungen 
• Bausparkassen 

An den Schanzen 9 8720 Schweinfur t Te l . ( 09721 )18456 
Privat: Herbert Hopfauer • Eichenstr .1 • 8721 Kol i tzheim • Te l . (09385)457 

DENKEN SIE BITTE BEIM EINKAUF AN UNSERE INSERENTEN 
Mitglieder soll ten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inserenten 
der VZ berücksicht igen. Sie sind es, die durch ihre Anzeigen die Herausgabe 
unserer VZ in dieser Ausführung ermögl ichen. 
Stel len S ie s ich ruhig a ls Mitglied des TV J a h n vor. Der Geschäftsinhaber 
freut s i ch , S ie kennenzulernen. 
V . , . , : ' , , •'•,':',.:\rL,.,.:::y...^:..,:/Ihre VZ-Redaktion 

Abteilungsleiter: TURNEN Tel. 3560 
Reinhold Grebner, HaraldHamberg-Str. 16, Schweinfurt, 

Turnfest feiern macht Spaß! 
27. Baye r i sc f i es Landes tu rn fes t in Bamberg vom 19.7. - 23.7.89 

Zum v ier tenmal innerhalb von hundert J a h r e n vi/ar die ober f ränk ische B i scho f ss tad t Bamberg 
Ausr ich ter e ines Landes tu rn fes tes . 
BTV-Präsident Kar l -Heinz Spi lker sag te bei der Erö f fnungsverans ta l tung : "Wi r wol len d a s Turn­
fest nicht nur durchz iehen, wir wol len es mite inander f e i e rn ! " Und es wurde fünf T a g e in einer 
vom Spor tge is t und Turnbege is terung er fü l l ten Stadt gefeiert. 
Stimmen zum Turnfest: 
Sch i rmher r Ministerpräsident Max Streibl, mit 10.000 Akt ibven war d ies der Spor thöhepunk t 
des J a h r e 1989 in Bayern . Andl Krainhöfner, (Vors. des Org. Komi tees) das Turn fes t war eine 
Wucht . Daniela Aigner, (Landes jugendwar t in ) jede Menge Showef fek te , überal l waren die Hal­
len voll und die Z u s c h a u e r begeistert . E s war wi rk l ich toll. 
Antwort jugendl icher Te i lnehmer : D a s Turn fes t war " S a u g u t " ! ' 
Daß nach zwei J a h r e n Vorberei tungszei t mit Hel fern a u s 90 Spor tvere inen ein so großes Turn­
fest fas t re ibungs los gel ingen konnte, war ein Verd ienst der ö f fen t l i chen Medien im Bamberger 
R a u m . Daß e s hie und da a u c h k le ine Pannen gab ist nicht zu leugnen. Unverständl ich ist nur, 
daß die Schwe in fu r te r Tagesze i tung hauptsäch l i ch von so lchen Pannen ber ichtete. S o l c h e 
Negat iv-Ber ichte kamen a u c h zum Deutschen Turn fes t in Ber l in . Dagegen wird bei Turn fes ten 
im unter f ränk ischen R a u m , wo es we i taus mehr Pannen gab, (s iehe Münners tadt 1988) nicht be­
richtet. Nun zu den Wet t kämp fen . Unsere Turner innen nahmen am Gruppenwet ts t re i t (8x75m 
Sta f fe l , S ingen und 4x50m Schw immsta f fe l ) teil und erre ichten den 18. Rang . 16 Jahn le r betei­
ligten s i ch am DTB-Wah lwet tkampf . Chr is t ian Roche l le kam unter die ersten 100 im Pferd­
sprung. 100m Lauf , Wei tsprung und Sch leuderba l l . Am meis ten aber freute er s i ch über d a s Au­
togramm vom r u s s i s c h e n Olympia S ieger Dimitri B i lozer tsey. Leider fiel die Absch lußveransta l ­
tung ins W a s s e r . Gegen dieser Art Störung war auch der anwesende Erzb ischof von Bamberg 
macht los . Sehr bedauer l ich für die vielen Gymnas t i k f r auen , unter anderen auch unsere Jahn le -
r innen, die monate langes Üben für die Vor führungen bei der Absch lußverans ta l tung auf s i ch 
genommen hatten. 
Eine fröhliche Herbstwanderung 
Wer recht in Freuden wandern wi l l , der geht der S o n n ' entgegen. So heißt es in e inem L ied , d a s 
s icher l i ch viele kennen, die s i ch am 15.10. pünk l ich 10 Uhr am Vere inshe im des TV J a h n in guter 
S t immung t rafen. 
Zwei ter Vors i tzender B. Stenzenberger begrüßte die Wander f reunde recht herzl ich. Nach e inem 
Begrüßungssch luck ging es los. R ichtung Höl lenta l . In d iesem J a h r war auch Otto Neugebauer 
dabei , der unsere Sen ioren im G a u vorzügl ich betreut. Im Höl lenta l , das die meis ten nur in der 
al ten Form kannten, war bei froher Unterhal tung gut Wandern . Nach einer Wanderzei t von 1 ^/z 
Std. , kamen wir zur wohlverd ienten Brotzeit am Rastp la tz Uch te lhausen an. Nach d ieser Stär­
kung ging es quer durch den Wald dem Vere inshe im entgegen. Da wartete ein gutes, re ichhal t i ­
ges Mi t tagessen, auf die e t w a s müde gewordenen Wanderer . Damit k lang d ieser Gauwander ­
tag, der vom TV J a h n gut organis ier t war, bei froher S t immung aus . 
Michael Jackson zu Gast am Bauersberg! 
Ein Wochenende der Turner innen vom 22.-24.9. in der Jugendherberge Bauersberg . 
Mit e inem K le inbus und 3 Pr iva tautos star teten wir a m Fre i tag nachmi t tag frohgemut 'gen Rhön. 
Daß es kein langwei l iges Fau lenzerwochende wurde, dafür hat ten die Betreuer gesorgt. E in 
Wet tsp ie l zog s i ch wie ein roter Faden durch die 3 Tage des Aufentha l ts . Zwei Gruppen wurden 
gebildet und p a s s e n d e Namen waren auch g le ich gefunden. S o trat am Fre i tag nach dem 
A b e n d e s s e n die Mannscha f t der " W ü h l m ä u s e " gegen die Mannscha f t "Wir von der k le inen 
T r u p p e " zum Spie l Ba l l über die Schnu r und e inem Fußbal lsp ie l an . 
Am Samstagfrüh hieß e s , auf zum "Wandern mit Köp f chen " . Vom Parkplatz Neustädter H a u s 
wander ten wir zum Kreuzberg. E s galt Augen und Ohren offen zu hal ten, denn viele F ragen wa­
ren zu beantworten und Aufgaben zu erfül len. Z .B . we l che Nummern hatten die Wande rwege? 
Oder wie lautete das Ged ich t am Neustädter H a u s usw. Auf die F ragen , w a s ist ein W a s s e r ­
schutzgebie t und warum s tehen Hochs i tze me is tens anj^Waldrand, kamen schon e t w a s s e l t s a ­
me Antworten zus tande . Nach einer ausg ieb igen Mi t tagsrast ging es ste i l bergab, vorbei an der 
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Haf l inger A lm nach H a s e l b a c h . Hier tummelten wir uns 2 S td . im S c h w i m m b a d . Natür l ich gab 
e s auch ein We t t schw immen zw ischen den " W ü h l m ä u s e n " und der "k le inen T ruppe" . Müde und 
hungrig mach ten wir uns auf den He imweg zur Jugendherberge. Manche wären ja gerne nach 
dem A b e n d e s s e n sofort ins Bett gegangen, doch das ging nicht, galt es dorch noch für beide 
Gruppen S k e t c h e vorzuberei ten, Bi lder zu malen und Tänze und Lieder e inzuüben. 
Am Sonntagvormittag waren wir wieder zu G a s t beim T S V B i s c h o f s h e i m zum Rhönradturnen. 
Super ! vor a l lem die guten Rhöner Pf laumenbonbon von Herrn Becker . 
Am Sonntagnachmittag kam der von al len " A k t i v e n " mit Lampenf ieber erwartete Augenbl ick. 
Lus t ige S k e t c h e und Tänze wurden einer fachkund igen Ju ry vorgestel l t . Der abso lu te Höhe­
punkt war der Auftritt von Mega-Star Michael -Sonja Jacl^son und den Hi tparedenstürmer Paula-
Elke Abdul. 
Uns a l len hat d a s Wochende in der Rhön sehr viel Spaß gemacht . Vie l le icht bist Du im nächsten 
J a h r auch dabe i? 
Rundenkämpfe 7.10/21.10.89 
Alle J a h r e wieder bereitet uns d ieser Mannscha f t swe t tbewerb die meis ten Sorgen. Drei Mann­
scha f ten waren gemeldet, doch durch kurzfr is t ige Absagen und vage Ausreden mancher Turne­
r innen mußten wir e ine Mannscha f t wieder abmelden. Unsere jüngs ten Te i lnehmer innen erturn­
ten mit guter Punktzah l den 1. Platz. Die Mannscha f t der J h r g . 77/78 den 3. Platz. 

Fetzen Samen 

Großhandel: Siebenbrückleinsgasse 8, Te l . 0 9 7 2 1 / ^ QQ 
Laden: Postplatz 17 Te l . 09721/ ' O ' 

8 J 1 0 Filiale Schweinfur t 

im Ausschank 
in allen 
W E R N E R - BRÄU 
Gaststätten 

UIERNER 
P i L S E N E R 

...frisch 
aus fränkischem 

L Land ^ 
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Die P S G Weiskunstschweinlitz aktiv Im Wettkampf 

O L - O L - O L - O L - O L - O L - O L - O L - O L - O L - O L - O L - O L - O L 

Jetz t ist s ie a l so vorbei, die O L - S a i s o n '89. Das l angsam w a c h s e n d e In teresse einiger Turne­
r innen läßt für das nächste J a h r hoffen und nach der Te i lnahme an s ieben Läufen ist der Na­
me Schwe in fu r t besonders bei den neugewonnenen G L - F r e u n d e n in Ober f ranken kein unbe­
sch r iebenes Blat t mehr. Die e inzelnen E rgebn i sse : 
9.9. Sand le rcup , A T S Ku lmbach : zwei 2. Plätze für Kat r in G r i ebsch /An ja Vonhausen und An ja 
S temmer - in der Gesamtwer tung unter 23 Vere inen immerhin ein 11. Platz: 17.9. Grenz land­
pokal , T S V Wei t ramsdor f : 2. Platz für Yvonne Har tmann/Kat r in H a a s mit einer Bravour le i ­
s tung in nur 3 Minuten Abs tand zum OL-er fahrenen S ieger team a u s Bayreu th , 1. Platz für An­
ja Stemmer : 30.9. Möml ingen : 3. Platz für Kathr in H a a s . 8. Platz für Uwe Bock , ohne Wertung: 
Manue la Har tmann , Kat r in G r i ebsch , Ral f Geyer . An ja S temmer - d ieser O L sol l te e igent l ich 
die B a y e r i s c h e E inze lme is te rscha f t se in , da die Verans ta l tung jedoch in g e w i s s e m S inne 
" sabo t i e r t " wurde, mußten die Me is te rschaf ten annul l iert und auf nächstes Frühjahr ver­
schoben werden. 7.10. Deu tsche E inze lme is te rscha f t . Lübeck T S : 14. Platz für A . S T . : 21.10. 
B a y e r i s c h e S ta f fe lme is te rscha f t . TV Für th: 9. P la tz für Nele Domes (TV Ma inascha f f ) /A .ST. : 
22.10. Saison-Abschluß-Jux-OL, T S V Ammerndorf : 1. Platz von hinten unter 32 T e a m s für die 
P S G We iskuns tschwe in l i t z ( = Pos tensuchgeme inscha f t We isma in /Burgkuns tad t / 
Schweinfur t /Cre id l i tz ) : 28.10. Würzburger Gaume is te r scha f t , T G Ve i tshöchhe im: 1. Platz für 
Andrea Gothe (Stöfs)/A.Stemmer. 

Preisfrage: Wer ißt pro Abend 2 P izzas oder 10 Hamburger, gibt s i ch manchma l a ls R e s t a u ­
rantkontrol leur a u s , fährt laut mit einer r iesigen Kuhg locke läutend quer durch die Stadt zum 
Wet tkampf , hüpft bockspr ingend mit Kart und Kompaß z w i s c h e n den Zähnen durch den 
Wa ld und hat überhaupt nur Uns inn im K o p f ? ? ? ? ? - Der baye r i sche OLIer. Wer d ies nicht 
glaubt, ist für nächstes J a h r herzl ich dazu e inge lagen, s i ch e inmal live über die baye r i schen 
Ol-Sit ten zu informieren. 
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LEUCHTEN -
FACHMARKT 

MD 
SB-Warenhaus • Schweinfurt 
Carl-Benz-Straße (Industriegebiet/Hafen) 

Waldgaststätte Jahn, Schweinfurt 
am Tiergehege • Tel. (09721) 31443 

Durchgehend warme Küchet 
Reichhaltige Speisenkarte mit hausmacher 

Brotzei ten, Spießbraten, Wild- und 
Gril lspezialitäten. 

• Familienfeiern • Besondere Anlässe 
• Gemütl.Beisammensein • Kaffeeklatsch 
• Kleine Konferenzen • Betriebsfeiern usw. 

Für Reservierungen rufen S ie uns bitte an: 
Tel. (09721) 31443 

Kommen S ie auf uns zurück. F a m . R. Moser 

13 

Das Ehepaar Roland und Erika Moser verläßt uns. 

Nach fast 17 jähriger Amtszei t am Jahnp la tz zieht s i ch unser Pächterehe­
paar Moser zu ihrem wohlverdienten Ruhestand zurück. Wir, die Vereins­
führung möchten uns an dieser Stel le noch einmal für die ausgeze ichnete 
Arbeit am Jahnp la tz herzl ich bedanken. Wir verkennen nicht, daß es vor a l ­
lem dem persönl ichen Engagement unseres Pächterehepaares zu verdan­
ken ist, daß unser Vere insheim in der breiten Öffent l ichkei t einen guten 
Namen besitzt. 
S icher l ich hat auch die von uns durchgeführ te Renovierung des Vereins­
heims dazu beigetragen, daß s i ch der Gas t bei uns am Jahnpla tz wohl füh l t . 
Doch w a s wäre d ies a l les ohne den unermüdl ichen Einsatz des Pächtere­
hepaares und se inen vielen Helfern. 
Wir wünschen unserer Fami l ie Moser ein langes Leben, Glück und Gesund­
heit für ihren wohlverdienten Ruhestand. 
Aber wir g lauben, daß wir die beiden des öfteren am Jahnp la tz noch sehen 
werden, da j a ihr Sohn Otto Moser unsere Vereinsgaststät te ab 1. Dezem­
ber 1989 übernimmt. S icher l i ch werden die Eltern in absehbarer Zeit noch 
mit Rat und Tat zur Verfügung stehen. 
Dem neuen Pächter von unserer Sei te aus viel Glück und ein gutes Ge­
schäft sowie eine gute Zusammenarbei t mit den Verantwort l ichen unseres 
Vereins. 

Roland und Erika Moser Folo: K.-H Niebel 
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Wir trauern um unser langjähriges Vereinsmitglied 

Herrn Ernst Griebel 
der am 6.10.1989 

im Alter von 78 Jahren 
verstorben ist. 

Wir werden Ihm stets 
ein ehrendes Andenken bewahren. 

Wir führen für Sie durcfi 
scfinell-zuverlässig-preisgünstig 

UMZÜGE und TRANSPORTE 

Montage von Einbauküchen 

Franz Stock 
8721 Euerbach 
Würzburger Weg 13 
Te l . 09726 / 1740 

Bad K iss ingen 
Te l . 0.971 / 67330 

Wir übernehmen für Sie 

LAGERUNG und AUSLIEFERUNG 
Verschiedene Fahrzeuge sowie Lagerhalle vorhanden. 

1 5 

Abteilung: F U S S B A L L 
Michael Böhme, Dittelbrunnerstr. 45, Schweinfurt, Tel. 45566 

Die Favoritenbürde sind wir los 

S o hatten wir uns den Star t in die neue Bez i rks l igarunde nicht vorgestel l t . 
Wir hat ten aufgrund der guten E rgebn i sse in den Vorbere i tunssp ie len berecht igte Hof fnungen 
auf e inen er fo lgre ichen Beg inn , so wurden wir r asch auf den Boden der T a t s a c h e n zurückge­
holt. Im ers ten Sp ie l in Hofhe im s a h e n wir nach 20 IVlinuten und einer 1:0 Führung wie der s i ­
chere S ieger a u s . Der P la tzverwe is für unseren Sp ie ler Heiko Flügel (belegt mit einer 9-
wöch igen Sperre) brachte uns dann auf die Ver l iererstraße. Die IVIannschaft war von der Rol le 
und mußte letzt l ich den Hofheimern einen 4:1 S ieg über lassen. Unsere F a n s , die se inerze i ts 
d i eses Sp ie l gesehen haben, s ind heute noch der meinung, daß wir mit 11 Spie lern "mi t S i ­
che rhe i t " nicht vor loren hät ten . 

Auch in den fo lgenden Begegnungen fand unsere IVIannschaft nicht ihren Rhy thmus und so 
s tanden wir nach wei teren Punktver lus ten gegen S V Hersch fe ld (2:2), D J K Waldberg (1:3) und 
T S V Nüd l ingen (0:4) nach dem 4. Sp ie l tag mit 1:7 Punkten auf dem letzten Tabel lenp la tz . 
Der Knoten platzte endl ich beim Ausswär tssp ie l in Obere isenhe im. Auch wenn die spie ler i ­
s c h e L in ie noch nicht voll überzeugen konnte, gewannen wir dort mit 4:2 Toren. 
Inzw ischen haben wir uns auf e inen mitt leren Tabe l lenp la tz vorgearbei tet , wozu folgende 
Sp ie le beigetragen haben: 

17.9. TV Jahn • F C Zeil 3:1 
Der Abste iger a u s der Bez i rksober l iga war ein unbequemer Gegener . E rs t in der E n d p h a s e 
konnten wir den verdienten S ieg s ichers te l len . , , „ , ^ ; ^ . . ' , , , : , , > : y , ,.. 
1.10. TSV Westheim • TV Jahn 3:2 
Das war e ine unnöt ige Nieder lage. Abwehrschn i tze r verha l fen dem Gegner zum g lück l ichen 
S ieg . 
8.10. TV Jahn - SV Merkershausen 2:0 
Ein letzt l ich k larer S ieg , auch wenn die sp ie le r i sche Lin ie noch immer nicht s t immte. Sogar 2 
E l fmeter wurden v e r s c h o s s e n . 

14.10. VfL Bad Neustadt • TV Jahn 3:1 
S o sch lech t haben wir lange nicht mehr gespiel t . Neustadt hatte vorher in 6 Sp ie len 5 Nieder­
lagen und 1 Unen tsch ieden erreicht . Das sagt e igent l ich a l les . 
22.10. TV Jahn - F C Reichenbach 1:0 
Gegen den unbequemen Gegner ga lang und ein verdienter 1:0 Er fo lg . E r s t m a l s war Heiko Flü­
gel nach der langen Sper re wieder dabei . , ; j ; / • -
29.10. F C Poppenlauer • TV Jahn 1:2 ^ ' 
Wir mußten auf e inem ungewohnten Sandp la tz sp ie len. Of fenbar er rechnete s i ch Poppenlau­
er dort mehr C h a n c e n . Auch wenn wir nicht überzeugt sp ie l ten, gewannen wir doch trotz die­
s e s S c h a c h z u g e s . 
1.11. TV Jahn TV Haßfurt 3:2 
Der sp ie le r i sch s ta rke Gegner mach te uns in der ers ten Häl f te sehr zu scha f f en und führ te ver­
dient mit 2:1 Toren . Nach der P a u s e raffte s i ch unsere IVIannschaft auf, zeigte die sei t langem 
s tärks te sp ie le r i sche Le is tung und konnte kurz vor Schluß den Siegtref fer erz ie len. 
5.11. TV Jahn • S C Stettfeld 3:3 
In d iesem Sp ie l hat ten wir uns e igent l ich e inen S ieg erhofft. Stet t fe ld war aber - zumindest an 
d iesem T a g - e in g le ichwert iger Gegner , sodaß wir mit dem Unen tsch ieden zufr ieden se in 
mußten. 
12.11. TSV Burgpreppach • TV Jahn 2:0 ; ; - J ; 
Gegen Burgpreppach hatten wir a l le gehofft, daß uns der Ansch luß zu den Sp i t zenmannscha f ­
ten gel ingen würde. Le ider kam es ganz anders . E ine bittere Nieder lage gegen den Tabe l len­
letzten warf uns erneut zurück. 
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LBS 
V o m S t a r t w e g g u t 

i m R e n n e n . 

DLIS Stiirl-Scl liir junge l.culc; H-Zukunltssiiarvn, 
Da ist alles drin, um das Rennen /u niaehen. 

(iirokonui. V'erMeherung. Sparkonto. l.BS-Bausparen 
mit vermogensuirksamcn Leistungen 

und andere lohnende (ieldanlagen. Aus einer Hand, 
in Zusammenarbeit mit unseren 

\'erhundpartnern. 

Kommen Sie zu uns. 
Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause. 

LBS-Bezirksle i ter 

Karlpeter RITTGER 
Schweinfurt , H a d e r g a s s e 11 , Te l . 2 1 5 5 8 

oder Jahn-Mitglied 

Klaus BERGER 
Dittelbrunn, Auenstr . 75, Te l . 4 2 6 3 9 

Gut versorgt aus einer Hand 

= STADTWERKE 
sichern zuverlässige Versorgung mit 

Elektrizität • Gas • Wasser • Fernwärme 
Verkehr • Hafen • Bäder 

Stadtwerke Schweinfurt 
Bodelschwinghstraße 1 • Telefon 931-1 
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Be im 1;0 S ieg über den F C Re ichenbach versuch t s i ch in d ieser Szene T h o m a s IVIeder g le ich 
gegen drei Re i chenbache r durch zusetz ten . Foto:Sctimit! 

Derzeit nehme wir mit 14:14 Punkten und e inem Torverhäl tn is von 25:30 den 8. Tabe l lenp la tz 
e in. 

Bes tänd ig im Vordfeld der Tabe l le behauptet s i c h unsere Rese rvemannscha f t . Hier besteht 
berecht igte Hof fnung, daß die Le is tungen stabi l is ier t werden. E s gilt ja , die im Vorjahr errun­
gene fv leisterschaft zu verteidigen. 

Bei der 3. Mannscha f t se tzen s i ch leider die Schwier igke i ten wie im Vorjahr fort. Wir haben 
Probleme, genügend Spie ler für die ans tehenden Begegnungen zu f inden. B isher wurde erst 1 
Sp ie l ausge t ragen , d a s mit 8:2 Toren verloren wurde. 
Sehr er f reu l ich ist d a s Abschne iden unserer Sen io ren . Hier macht s i ch der E inbau einiger 
" J u n g f ü c h s e " posit iv bemerkbar. 

Auch im Jugendbe re i ch s ind mitt lerwei le die Punk tsp ie le in vol lem Gange . 

Die A -Jugend ( S G mit F T Schwe in fu r t ) liegt in der Spi tzengruppe. 

F lau te her rsch te - w a s die E rgebn i sse angeht - bei C-und D-Jugend. Hier s ind s icher l i ch noch 
Ste igerungen mög l i ch . Er f reu l ich dagegen die E rgebn i sse der E-Jugend , die s i ch auf (Vleister-
s c h a f t s k u r s bef indet. 

E b e n s o erwähnenswer t ist d a s b isher ige Abschne iden der F -Jugend , die e rs tma ls in Konkur­
renz tei ln immt, und s c h o n die ers ten S iege feiern konnte. • , . , 
A u s dem gese l l igen Te i l s ind zu erwähnen: 
Die Radtour der Abte i lung a m 26./27.8. mit 25 Te i lnehmern . Ziel war Trabelsdor f bei Bamberg , 
Günter Graf hatte wieder a l les ausgeze ichnet organis ier t . 

Unsere Sen io ren hat ten a m 19.9. B e s u c h von den Hofer Spor t f reunden. Das Sp ie l endete 3:3 
unen tsch ieden . E in gemüt l i ches B e i s a m m e n s e i n mit Tanz schloß s i c h an . 
Am 23./24.9. mach ten wir e inen Aus f lug mit dem B u s nach Iv lönchengladbach zum D F B -
Poka lsp ie l gegen den F C Nürnberg. E in Abs techer in die Düsseldor fer A l ts tadt half den F rus t 
über die "C lub" -N ieder lage zu ve rgessen . 

ein Federweißenabend fand am 14.10. stat t . Obwohl wir am Nachmi t tag in Neustadt ver loren 
hat ten, l ießen wir uns die gute Laune nicht verderben und feierten bis in den f rühen IVIorgen. 
Bedanken möch ten wir uns bei den zah l re ichen F a n s , die unsere fvlannschaft bei Heim- und 
Auswär tssp ie len unters tü tzen. Wir hoffen, daß s ie uns wei terh in die Treue halten und, daß die 
fVlannen um Tra iner Kommer mit guten Le is tungen ihr Kommen belohnen. 



SB 
Groß-

Tankstelle MEISTERBETRIEB 
DER 

KFZ-INNUNQ 

BURKHARD MÜHLBA UER 
Würzburgerstraße 45 

8720 Schweinfurt-Oberndorf 
Telefon 09721 / 82873 

Kfz.-Meisterbetrieb 
Reparatur und Wartung 
sämtlicher Fabrikate 
Behebung und Abwicklung 
von Unfallschäden 
Autopflege + Reifenservice 
Modernste SB-Waschanlage 
(Auch für Kleinbusse und Kleintransporter) 

SB-WaSChplatZ (Auch für Mopeds 
und Motorräder) 
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Abteilungsleiter: FAUSTBALL 
E. Rennert, Harald-Hamberg-Str.22, Schweinfur t , T e l . 31935 

Hallo Faustballerinnen und Faustballer, 

hier kommt, wenn auch e t w a s verspätet (daran war der Ur laub schu ld) , der Ber icht , w a s s i ch in 
den letzten Monaten so a l l es bei uns getan hat. 
Zunächst zur Feldrunde. Wie das halt immer so ist, im Sport. E inma l läuft es gut, ein anderes 
Mal halt nicht. Und so spie l ten unsere Mannscha f ten auch mit wechse lndem Erfo lg. Das erfreu­
l iche daran ist, daß al le Mannscha f ten (eine in der A - K l a s s e , zwei in der B - K l a s s e , eine Jugend- , 
eine A H - und eine Damenmannscha f t ) das K lassenz ie l erreicht haben. Das heißt keine ist abge­
st iegen. Die P laz ie rungen? Ich würde sagen , gutes Mittelfeld. Die Damen waren wieder e inmal 
die A u s n a h m e . S ie mußten zwar d iesma l e t w a s Federn l a s s e n , wurden aber dennoch wieder 
Meister in der Landes l i ga Nord. 
Die Sport lerehrung findet in d iesem J a h r ohne Betei l igung der F rauen II - Mannscha f t stat t , lei­
der. Bei der B a y e r i s c h e n Meis terschaf t wurde das En tsche idungssp ie l gegen Mantel-
We iherhammer nach e inem spannenden Kampf mit e inem Bal l ver loren. 
Unser Sommer fes t s tand in d iesem J a h r unter e inem ungüns t igen S te rn . Durch Aus fa l l einiger 
Sp ie l tage mußte die A - K l a s s e ausgerechne t an d iesem Tag antreten. Doch damit nicht genug. 
Am Sonntag war dann noch ein Sp ie l tag der B - K l a s s e . Kein Wunder a lso , daß nur 3 Mannschaf ­
ten zu dem an unserem Sommer fes t üb l ichen Faustba l l -Turn ie r ant raten. Die seit e inigen J a h ­
ren beim Sommer fes t mi twi rkenden Hobby-Faustba l le r um Pet ra und Gera ld Roppelt und zwei 
" G e m i s c h t e " . S ta rk vertreten waren wieder unsere F re i tags -Faus tba l l e r , Bekannte undFreunde. 
Wenn auch nicht spor t l ich aktiv, l ießen S ie s i ch Ka f fee , K u c h e n und auch so manche Maß Bier 
s c h m e c k e n . 
Dann war da noch unser Jubi läums-Faustbal l -Turn ier . Zum 25. Mal, leider auch in d iesem J a h r 
wieder ohne internat ionale Berei l igung, fand d ieses Damen-Turnier stat t . Sei t e inigen J a h r e n 
verbunden mit e inem Tunier für Jugend- , A H - und Her renmannscha f ten . Insgesamt l ieferten 
s ich 27 Mannscha f ten trotz des nicht be rauschenden Wet ters spannende Spie le . Be im Turnier 
der Senioren AH IV gewann d i e T S G 46 Darmstadt gegen den T S V G o c h s h e i m . Unsere " J a h n l e r " 
landeten auf dem 4. Platz. S ieger bei der Jugend wurde der TV J a h n . Bei den Damen s iegte im 
Endsp ie l der TV Ludwigsha fen-Oppau gegen J a h n Bamberg . Die J a h n - F r a u e n unter lagen gegen 
D J K Fürth und belegten den 4. Platz. Turn iers ieger bei den Herren wurde in e inem sehr spannen­
den F ina lsp ie l die S G E l tmann . S ie gewann gegen T B Ludwigsha fen-Oppau mit 20:19. Unsere 
Herren belegten den 8. und den 12. Platz. 
Dank des e ingespie l ten T e a m s von der Organ isa t ion bis zur Verpf legung klappte A l les ausge­
zeichnet , an d ieser Ste l le noch e inmal herzl ichen Dank an al le Her l fer innen und Helfer, an Er ich 
Stoehr und Bernd Stenzenberger , die seit 25 J a h r e n die Verantwor tung für die techn. Lei tung 
d ieses Turn ie res haben. Einer Spie ler in , Inge Weber, die sei t 25 J a h r e n bei jedem Turnier mitge­
spielt hat, konnte ein kleiner "Danke-Schön-Pre is" überreicht werden. 
Aber es gibt nicht nur das Turnier des TV J a h n Schwe in fu r t . Hier die Turniere, die von uns be­
sucht wurden: NHV Schwe in fu r t , G o c h s h e i m , Neustadt bei Coburg, Uch te lhausen , Of fenbach , 
Heidenfeld, Miche lau, E l tmann und Oberndorf. Die beste Platz ierung schaf f ten die Spie ler um 
H a n s Weimer. S ie ersp ie l ten in Of fenbach den 1. Platz. 
Nun s ind die Faus tba l l e r wieder in der Hal le. Die A - K l a s s e , in der wir in d iesem J a h r mit zwei 
Mannscha f ten vertreten s ind , und die Jugend hatten berei ts ihren ersten Spie l tag. Die B - K i a s s e , 
hier sp ie len die Damen und die Sen io ren , haben ihren ersten Sp ie l tag am 19.11.89. 

Tra in ings tage iMontag 19.00 Uhr - 20.45 Uhr F rauen und Männer Landkre isha l le ' -
Mi t twoch 18.30 Uhr - 20.00 Uhr Jugend , Ke rschens te i ne rschu le , , 
Fre i tag 18.30 Uhr - 20.00 Uhr Fre i tags faus tba l le r , Ce l t i sgymnas ium • 
Nächste Verans ta l tung der Abtei lung ist am 10.02.1990 der F a s c h i n g s t a n z . 
Nachdem d iese J a h n Aktuel l das letzte in d iesem J a h r ist, wünsche ich al len Faus tba l l e r i nnen 
und Faus tba l l e rn 
''ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in 's neue Jahr". 
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Auto fahre r s p a r e n 
m i t u n s ! 
Nicht nur in der ; 

Kraftfahrt­
versicherung 
sondern auch in Sachen ; • 

Rechtsschutz und 
Schutzbrief 
bieten wir preisgünstigen 
Versicherungsschutz. 
Vergleiche unabhängiger 
Wirtschaftsmagazine 
bestätigen das immer ',' 
wieder. ^ 

In allen Vereicherungs-
fragen beraten wir Sie 
gern und für Sie 
unverbindlich. 

hlLJ.M 

HUK-Coburg 
Versicherungsgruppe 

Kundendienstbüro 
Vonhausen 
Tel. (0 97 21) 8 12 77 ' 
Niederwerrner Straße 76 
8720 Schwei nfurt 
Öffnungszeiten: 
Mo,Ml.,Fr. 8 . 3 0 - 1 2 30 Uhr 
Dl ,Do. 1 4 . 3 0 - 1 8 . 3 0 Uhr 
und nach Vereinbarung 
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Senioren auf großer Fahrt 

Edelweiß 

p/Venn Senioren Urlaub machen, ist der Wettergott mit ihnen im Bunde. So 
Iwar es auch in d iesem Jahr , a ls s i ch 36 unternehmungslust ige topfite Da-
Irnen und Herren unter der Reisele i tung von Otto Neugebauer auf den langen 
R/Veg nach Südtirol machten. Der Fahrer wr unser erprobter " S c h o r s c h " und 
los ging es über die Autobahan nach München, Richtung lnnsbrucl<. Beim er-
K t e n längeren Halt in " R u m " wurde kräft ig und gut gegessen. Weiter ging es 
I j be r hohe Pässe in die schöne Bergwelt . Am Abend erreichten wir e twas 
pnüde unser sehr gutes Quartier in Lei ters, in dem wir für 7 Tage erstl<lassig 
untergebracht waren. Die nächsten Tage waren ausgefül l t mit Tagesfahr ten 
in die Berge mit seinen wunderschön gelegenen Bergseen, am Abend über 
stei le Serpent inen über Bozen ins Quartier zum Abendessen , Turngausenio­
ren können auch feiern und fröhl ich se in , das wurde beim Tanz an einem 
Abend bei Südtiroler Vo lksmus ik gezeigt. Nach Bozen fuhren wir und fanden 
diese Hauptstadt schön, aber laut. Dafür war aber Meran mit seiner Al tstadt 
und den Ladenpassagen besser . Nicht zu vergessen der schöne Kurpark. Un­
ser Wirt hatte uns einen Fi lmvortrag versprochen, ein Bergführer der einen 
guten Ruf a ls Fotograf hat, zeigte uns mit se inem Diasvortrag, wie schön 
Südtirol ist. Wir waren al le begeistert. Unsere letzte Fahrt ging an den Gar-
dasee, nach langen Spaziergängen um den herr l ichen gelegenen, mit Boo­
ten und Surfern übersäten See und anschl ießendem Kaffeetr inken, ging es 
bei einem heftigen Gewit ter nach Lei ters zurück ins Quartier, daß uns in die­
ser Zeit wie unsere Heimat geworden war. Am 25.6.89 hieß es Absch ied neh­
men von unserem freundl ichen Wirt und dem schönen Südt i rol ; Heimwärts 
ging es über das schöne Innsbruck mit se inem "goldenen Dach l " . Am 
Abend a ls jeder in se inem Heimatort ankam, s ind wir müde aber f röhl ich 
über diese schönen 7 Tage in Südtirol aus dem Re isebus mit se inem gemüt­
l ichen Fahrer " S c h o r s c h " gest iegen. 
Unser Dank gilt vor al lem unserem bewährten Reise le i ter Otto Neugebauer, 
der uns in jedem Jah r so lche schönen Re isen vermittelt. 
Wir rufen ihm und jedem Tei lnehmer zu: Auf Wiedersehen im nächsten J a h r 
Zum Neuen Seniorenabenteuer. He inzMe is te r 



BIG-STAR A U T H E N T I C D E S I G N AND F U N C T I O N UP D A T E D AND 

I N C O R P O R A T I N G T O D A Y S F A S I I I O N T R E N D S . O F F E R I N G CLASSIC 

G O O D L O O K , F I N E C O N S T R U C T I O N , S T Y L E AND F A B U L O U S FIT. 
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Abteilungsleiter: V O L L E Y B A L L 
P. Niemeyer, Ebersberg 20, Schweinfurt, Tel. 31544 

Giganten 

Die beacht l i che Zah l von zweihundert f i jn fz ig nehme ich heute zum Anlaß, um a u s den "Vol ley­
ba l le r landen" zu ber ichten. Denn auf sovie l Einsätze kann der Kapi tän der ers ten Herren­
mannscha t sei t einiger Zeit zurückb l icken. 

Doch beginnen wir erst e inmal mit einer R ich t igs te l lung. Hat doch der Schre iber d ieser Zei len 
in der letzten A u s g a b e die zwei te Damenmannscha f t kurzerhand in die K r e i s k l a s s e ver f rach­
tet. Dabei werden die elf Sp ie ler innen in der kommenden S a i s o n die Kre is l iga bere ichern. E ine 
tolle S a c h e , wenn man daran denkt, daß die Mannscha f t erst seit e inem J a h r ex is t ier t . Das 
Glück wird ihnen hof fent l ich auch weiter lächeln, wenn " A l e x " C l e m e n s , Kat ja Dahn, S imone 
Diaz, Beri t Gock , B i a n c a Götz und ihre Teamko l leg innen C laud ia Lenz, Mart ina Melzer, Ka t ja 
Michel , Bet t ina Wi lhe lm und S u s i Z i tze lsberger wieder auf Punkte jagd gehen. Vie l le icht wer­
den s i ch die Mädchen vom Mi t twochst ra in ing z u s a m e n mit Georgy Niemeyer in der kommen­
den S a i s o n genauso ste igern wie in der letzten. 

Viel Spannung ve rsp rach da schon der erste Sp ie l tag in der Ke rschens te ine rschu le . Denn da 
trat unsere zwei te im Eröf fnungsspie l g le ich gegen die Kol leg innen a u s der ers ten Mann­
scha f t an . Und das auch noch am F a s c h i n g s a n f a n g ! 

Doch l a s s e n wir heute, in den ers ten Novembertagen das speku l ie ren , ob s i ch das unterste zu­
oberst kehrt und wenden uns wieder dem T h e m a zu. 
Auf wievie le Einsätze wohl die Damen berei ts zurückb l icken können? Die unangefochtene 
Führung besitzt hier J u t t a Groß mit 184 Sp ie len . Mit d ieser s to lzen Zah l hält s ie auch in der 
G e s a m t a u s w e r t u n g den vierten Platz. E inundfünfz ig Sp ie le weniger hat da S a n d r a Käfer a l s 
nächste "Ve r fo lge r i n " au fzuwe isen (133). Dicht dahinter rangiert Anet te Stumpf mit 110 E in­
sätzen. Doch auch Reg ina Beißler hat den Kontakt mit ihren 86 Zählern noch nicht ver loren. 
Dahinter tummelt s i c h ein Trio bestehend a u s Mart ina Wie land (64). An ja S temmer (62)t ind An­
drea Schöner (57). Vor den " N e u z u g ä n g e n " liegt dann noch Hi lde Ort mit ihren 26 Einsätzen. 
Neuzugänge? Oh, ja . Zu den ers ten Mannscha f ten s ind noch ein ige Akt ive gestoßen. Von hier 
a u s ein Herz l ichen Wi l l kommen für Ulr ike Breunig und Mar ianne Schmid t . 
Weniger ein Neuzugang a ls v ie lmehr eine Rückkehr hat die Her renmannscha f t zu verze ichnen. 
Denn nach einigen J a h r e n Aus f lug in die B e z i r k s k l a s s e trägt F ranz Ducks te in nun wieder ein 
Jahn-Tr iko t . A u s se inen An fangsze i ten s tammt auch F ranz ' Sp ie lekonto von 69 Sp ie len . 
Hunder tachtunneunz ig Spie le mehr weis t dagegen der Spie lekönig der Jahn le r , Uwe Bock auf 
(267). Sei t v ie len J a h r e n betät ig t s i ch der Mannscha f t skap i tän schon in der ers ten Mann­
scha f t , genauso wie die anderen " E l e f a n t e n " im Club der Zweihunder ter , Nobert Dworaczek 
(215) und S te fan Ott (214). Nach d iesem Dreigest i rn kommt e rs tma l lange n iemand mehr. E rs t 
bei der ebenfa l l s schon s to lzen Zif fer von 140 Sp ie len treffen wir auf Ach im K ram, dicht ge­
folgt von Hara ld Sp iege l mit se inen 135 Einsätzen. Dicht z u s a m m e n s ind auch S te fan T e r n u s 
(129). Tors ten B a u m a n n (120) und T h o m a s B lum (119). Zwanz ig Sp ie le über der Hundertergren­
ze, das ist e twa eine S a i s o n , da pro S p i e l k l a s s e zwölf Mannscha f ten um den Aufs t ieg kämp­
fen. Zähl t man noch die Einsätze in den Turn ieren dazu, dann könnte Franz Ducks te in schon 
im nächsten J a h r zu den " H u n d e r t e n " gehören (69). Nun folgt s c h o n Ingo Hander mit der 
zwei tkürzesten Jahnka r r i e re in der ersten Mannscha f t . Er griff schon in 65 Spie len für den TV 
J a h n an . 1472 Sp ie le von zehn Vol leybal lern, das s ind 245 Sp ie le der Mannschaf t . Und noch ist 
kein Ende, denn zwei Spie ler fehlen noch. Bernd Bel la i r (32) und Frank Wolf werden auch in Zu­
kunft d a s ihre dafür tun, daß es auch in Zukunft heißt: "Wi r haben euch s c h w a c h e r einge­
schä tz t " . , • 
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Lackschäden 
am Auto? 

Wir sind Spezialist 
für Teil- oder 
Ganzlackierungen. 

Der Lackierer für Ihr Auto 

K a r o s s e r i e 
R e p a r a t u r e n 

A u l o • 
l a c k i e r e r e i 

L u d w i g • S t r . 2 8 , 8 7 2 1 N i e d e r w e r r n 
T e l 0 9 7 2 1 / 4 8 5 18 

Ihr Partner in Geldfragen 

: : U n s e r Slogan verpflichtet - testen Sie uns. 
•| S ie finden uns vierzehnmal in Bayern. 

In Bad Neustadt, Bamberg, Coburg, Ebe lsbach, Ebern, 
Eltmann, Erlangen, Gochsheim, Hammelburg, Haßfurt, Kronach, 

München, Schonungen und Schweinfurt. 

F L E S S A B A I M K 
B A N K h i A U S M A X F L E S S A & C Q 
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Docti sc t iwac t i spiel t bei uns in der Abtei lung wohl n iemand mehr. Noch dazu s ind wohl a l le 
noch s te igerungs fäh ig . Zwar können immer nur s e c h s Leute sp ie len , doch auch bei uns kön­
nen manche Sp ie le auf der Bank gewonnen oder ver loren werden. Da zählt dann jedes Auf­
muntern oder jede Unmutsäußerung von den Sp ie lern draußen. 

Doch w a s haben s i c h unsere Mannscha f ten denn in d ieser S a i s o n vorgenommen? Natür l i ch 
wol len a l le sov ie l Sp ie le wie mög l i ch er leben, in denen " w a s zusammen läu f t " . Denn, im Endef­
fekt steht immer noch d a s schöne Sp ie l im Mittelpunkt und nicht d a s Gewinnen . Doch meist 
verläßt man nach e inem schönen Sp ie l , d a s Spaß gemacht hat den Platz a ls Sieger. Von der 
Spie ls tärke her rechnen wir bei den Damen mit e inem Platz im Mittelfeld für unsere zwei te 
Mannscha f t . Die ers te Damenmannscha f t ist in der Kre is l iga a l lemal für e inen Platz unter den 
ers ten Drei gut. Und die Herren? Nach ihrem Aufs t ieg in die B e z i r k s k l a s s e Ost rechnen s i ch 
die Buben e inen Mittelplatz a u s . 

A l les andere gehört dann wohl unter die Rubrik: " L i ebe r We ihnach tsmann . . . " . Der Weih­
n a c h t s m a n n hat sow ieso einige Wünsche von uns im Gepäck. Sei t J a h r e n an der Spi tze, aber 
nie er fü l l t ist unser W u n s c h nach e t w a s Zuschaue r resonanz . F a s t g le ichauf wünschen wir uns 
e t w a s mehr N a c h w u c h s , vor a l lem al lem männ l i chen. Doch d a s sol l s ie a l les nicht s tören. 

Wir wünschen Ihnen von d ieser Ste l le a u s jedenfa l l s ein "schönes Heihnachlsfest und ein glückli­
ches neues Jahr". B le iben S ie gesund und halten s ie s i ch fit beim TV J a h n . 

wmmii 

Im Groschenhef t der Stadt Schweinfur t stand in 
der Oktoberausgabe auf Sei te 11 daß: 
"Bürger gegen Burger" 
sind. Nach Rückfrage der Verantwort l ichen unse­
res Vereins beim Herausgeber dieser Zei tschr i f t 
konnte geklärt werden, daß die Bürger nicht gegen 
unserem Schatzmeis ter -Ehepaar "Burger" s ind, 
sondern gegen Ham-burger. 
Wir s ind froh, daß wir Ihnen d iese erfreul iche Mit­
teilung machen können. •„ . . 
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G. u. K. PARTIN 
Erfrischungsgetränke 

GmbH + Co. 

Industriestr. 1 Postfach 20 

8729 KNETZGAU 
Telefon (09527) 78-0 

Zigaretteii Zigarreii Tabake 
in b e s t e n Q u a l i t ä t e n kauft m a n bei ; " .' 

^. S E I T 1 7 9 7 I M D I E N S T D E S K U N _ p E N 

Tabakwaren-GroB- u. E inzelhandel 
872 Schweinfurt, Markt 31 , Te l . 2 18 56 
LuitpoldstraSe und E K S 

Das Aussuchen von Tapeten kann ein Vergnügen sein. 
Bedienen S ie s i ch s ich bitte all unserer Hi l fsmittel und unserer 
• individuellen Beratung. 

Für Kunden mit wenig Zeit. ; 
• Auf Ihren Anruf hin sch icken wir Ihnen unsere Tapetenkol lekt ionen 

ins Haus . 

Am Zeughaus 12-18 
8720 Schweinfur t 
Te l . (09721) 25286 
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Abteilungsleiter: K O R B B A L L 
Günter Rudioff, Max-PlanckStr. 8, Schweinfurt, Tel. 84505 

Schwere Hallenrunde für alle Mannschaften 

Rückblick: Am 16./17.9.1989 fand in Bad Kön igshofen nach langer Zeit wieder e inmal ein 
Bezirks-Schüler-Treffen stat t , zu dem wir auch eine fy/lannschaft gemeldet hatten. Leider f iel 
im letzten Moment die Korbhüter in wegen Krankhei t aus , wodurch die Mannscha f t bedeutend 
geschwächt war. Da ein Unglück se l ten al le in kommt, wurde g le ich im 1. Spiel eine wei tere 
S tammsp ie le r in verletzt, so daß die Mannschaf t sch l ieß l ich nur noch a u s 6 Spie ler innen be­
s tand . G lück l i cherwe ise konnten am späten S a m s t a g a b e n d noch 2 Min ischü ler innen dazu be­
wegt werden am Sonn tag mi tzusp ie len, damit wen igs tens eine komplet te Mannschaf t auf d a s 
Sp ie fe ld gebracht werden konnte. Unter d iesen Umständen war bei d iesem Turnier natür l ich 
kein er fo lgre iches Abschne iden zu erwar ten. I nsgesamt gesehen , hatte die Mannscha f t im 
Rahmen ihrer Mög l ichke i ten d a s Bes te gegeben und dabei einige ach tbare E rgebn i sse erzielt . 
Bei e t w a s mehr Wur fg lück wäre sogar ein besserer , a l s der 6. Platz mög l ich gewesen . Für die 
Jugend wäre a l s Auf takt für die neue Ha l l ensa i son e ine Te i l nahme bei dem am 8. Oktober vom 
S U S S temmen /Wes t fa l en ausger ich te tem Hal lenturnier s i cher l i ch zweckmäßig gewesen . Aber 
nachdem bis zu dem vorgegebenen Termin zu wenige Meldungen e ingegangen waren , mußte 
die Te i lnahme abgesagt werden. 

Ausblick: Mit 6 T e a m ' s (2 Frauen- , 2 Jugend- , 1 Schüler- und 1 Min ischü le rmannschaf t ) neh­
men wir an der d ies jähr igen Hal lenrunde teil, die i nzw ischen begonnen hat. A ls e rs tes mußte 
die Schü le rmannschaf t in der Bez i rks l iga antreten, wo s ie berei ts 2 Sp ie l tage hinter s i c h hat. 
Nachdem 4 Le is tungs t räger innen a u s A l te rsgründen a u s g e s c h i e d e n s ind und kein dement-
sprechender E rsa t z vorhanden ist. bleibt n ich ts anderes übr ig, a l s der E insa t z von einigen Mi­
n ischü ler innen. Daß unter d iesen Umständen keine al lzugroßen Erfo lge erwartet werden kön­
nen, dür f te e igent l ich eine Selbstvers tändl ichke i t se in . Das Posi t ive bei d ieser Spie l runde ist, 
daß s i ch die Sp ier innen für zukünf t ige Aufgaben eine reifere Sp ie l au f f assung erwerben kön­
nen. 

Die J u g e n d , we lche s i ch im letzten J a h r in der B-L iga zwar nur den 3. Platz erspie l te, wurde 
heuer dennoch in die Kre is l iga A I eingestuf t , in we lcher s i c h sehr sp ie ls ta rke Mannscha f ten 
bef inden, die me is tens noch dazu sprunggewandte Korbhüter innen haben. Da ist es schon 
sehr s c h w e r einige Korbtreffer zu erzielen. 

D iese Er fahrung mußte unsere Jugend bereits am ers ten Sp ie l tag machen , an dem s ie g le ich 
drei so lche unbezwingbare Brocken (Dit telbrunn, Niederwerrn, T G 48 SW) vorgesetzt bekam. 
Trotzdem müßte die C h a n c e zum K lassenerha l t gegeben se in , wenn die vermut l ich schwäche­
ren Mannscha f ten (Königsber, Hofhe im, Uch te lhausen . T raus tad t ) bezwungen werden. Dazu 
ist natür l ich ein besserer Korbwurf a ls am 1. Sp ie l tag erforder l ich. 

Die beiden F r a u e n m a n n s c h a f t e n , we lche in der K re i s l i ga B2 wieder in Konkurrenz sp ie len 
müssen, haben am 11.11. in der Landkre isha l le , die 2. Jugend (Kre is l iga D1) am 25.11. in Was ­
ser losen und die Min ischü ler (Kre is l iga M12/7) am 2.12, in der TG-Ha l l e ihren 1. Sp ie l tag . Hof­
fen wir, daß d iese vier Mannscha f ten einen besse ren Star t haben, a ls die 1. Jugend und die 
Schü le rmannschaf t . 
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Turnen/Fußbal l : 
Faustba l ler : 
K inder fasch ing: 
Fußballer: 

Zum neuen Jahr! 
Das alte Jahr es ging dahin. 
Trauhch durch die Zeiten. 
Schwere Stürme, Sonnenfest 
Wenden sich zur Seiten. 
Doch mancher bhckt noch mal zurück 
denkt an die alten Zeiten. 
Denn wie's auch war, es ist vorbei 
laßt uns vorwärts schreiten. 
So gebe denn der über uns 
wägt mit der rechten Waage, 
für jeden Glück und auch viel Freude 
mit in die neuen Tage. 

J .P.Hebel 

FASCHING 1990 
27. Janua r 1990, 20 Uhr Vere insheim 
10. Februar 1990, 20 Uhr Vere insheim 
18. Februar 1990, 14 Uhr Vere insheim 
24. Februar 1990, 20 Uhr Vere insheim 

»Wir sind immer für Sie da« 

Tanken und Service 
rund um die Uhr! 
Wir machen Ihr Auto fit! 

• SB-Waschanlage • Batterieservice 
• Kfz-Reparatur • Reifenservice 
• ASU-Sonderdienst • Ölwechsel sofort 

ESSO-Station 
Willi Schmitt 
Kfz -Me i s te r 
Landwehrstraße 37 
8720 Schweinfurt 
® 09721 / 8 0 3 7 9 3 
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Abteilungsleiter: TENNIS 
G. Schmid, Elsa-BrändströmStr. 39, Schweinfurt, Tel. 931373 

TV-Jahn-Tennis ab 1990 auch turniersportmäßig! ;̂  

in einer gut besuct i ten, von ausgiebiger D i skuss ion geprägten Mi tg l iederversammlung am 
19.10.1989 im Vere inshe im, sp rach s ich die große Mehrheit von über 8 0 % der anwesenden 
St immberecht ig ten für e ine Te i lnahme am Turn ierspor t des Bayer . Tenn isve rbandes ab der 
S a i s o n 1990 aus . 

Der Abs t immung vorausgegangen waren u.a. aus führ l i che S i tua t ionsber ich te und A n a l y s e n 
der Abte i lungs le i tung über Mitgl iederzahlen, A l tersst ruktur , Ausnutzung der P la tzan lagen 
und zukünf t igem Spie lbetr ieb. Daraus ging hervor, daß trotz einer relativ hohen Mitgl iederzahl 
von 216 Personen bei 105 Dar lehensgebern die I nansp ruchnahme der Tenn isp la tzan lagen in 
den letzten J a h r e n s tänd ig zurückg ing und d iese zw ischenze i t l i ch ein nicht mehr länger ver­
t re tbares Maß angenommen hat. 

Die hauptsäch l i chen Gründe für eine so lche En tw ick lung , die ein Vere ins leben früher oder 
später zwangs läu f ig zum Er l iegen bringt, wurden außer in der A l t e rszusammense tzung ( 5 3 % 
über 40 Jah re ) , vor a l lem in den geringen spor t l ichen Perspekt iven für Jugend l i che und so lche 
Mitgl ieder gesehen , die ihre im Tra in ing erworbenen Fähigkei ten im Wettkampf mit anderen 
Vere inen umsetzen möch ten . 

Gedach t ist bei en tsprechender Betei l igung zunächst an die Bi ldung einer Herren- und einer 
Damenmannscha f t , denen im übernächsten J a h r nach Mögl ichke i t e ine Schüler- oder Jugend ­
mannscha f t folgen sol l . ' , 

Der Turn ierspor t sol l im übr igen so betr ieben werden, daß keine " Z w e i k l a s s e n g e s e l l s c h a f t " 
entsteht und die reinen Freizei tspor t ler an der Ausübung ihres Hobby 's mögl ichst wenig ge­
hindert s ind, w a s bei gegensei t iger Toleranz mög l i ch sein müßte. 

Zur S icherung der F inanz ie rung und Abwick lung der P la tzarbe i ten (vor a l lem im Frühjahr) 
s t immte die Ve rsammlung e inem Antrag der Abte i lungs le i tung folgend einer Anhebung der 
Platzarbei tsgebühr auf DM 6 0 . - / J a h r ( = DM 12.-/Std.) mit großer Mehrheit zu . D iese Gebühr 
wird zukünf t ig z u s a m m e n mit dem jähr l ichen Tenn isbe i t rag e ingezogen und nach Able is tung 
der Platzarbei t zurückers ta t te t . 

Nach a l lgemeiner Ansuch t entspr icht d iese Reglung am besten dem Le is tungspr inz ip und er­
öf fnet am ehes ten die A u s s i c h t auf eine regere Bete i lugung an der Platzarbei t . , 

Die Lei tung der Tenn isab te i lung wünsch t a l len Mitgl iedern und Freunden auf d iesem Wege 

"ein frohes Weihnachtsfest und für 1990 Gesundheit, Zufriedenheit und sportlichen 
Erfolg! 
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N i t g l i e d e r 
w e r b e n 

N U g l i e d e r ! 
Treib Sport beim T.V.Jahn 

Fußball • Turnen • Tennis • Volleyball 
Leichtathletik • Korbball • Faustball 

Das Restaurant 
der gr iechischen Gast l ichkei t . 

* 

Welche Spe isen ein Mensch ißt 
so lche Speißen essen seine Götter 

KAtIV OR:<X! IV 

Guten Appetit bei 
Ouso • Wein • Metaxa 

Familie Steiles Moissidls 
Höllental 28 • Te l . 0 9 7 2 1 / 31931 

8720 S C H W E I N F U R T 

Uehlein's Fleischwaren 

8720 Schweinfurt 
Niederwerrner Straße 70 
Telefon (09721) 82551 

zum Geburtstag! 
D e z e m b e r : 
Niemeyer Peter 
Grünewald Margarethe 
Schönung Chr i s ta 
N ik laus Irma 

J a n u a r : 
Uebler Ruth 
K is tner J o s e f 
Meder Manfred 
F ick E l i sabe th 

F e b r u a r : 
R e u s s Kar l 
Arnold Helmut 
Dehler Er ika 
Schüssler H a n s 

1.12. 
14,12. 
15,12, 
31,12, 

6 ,1 , 
9 ,1 , 

13,1, 
29,1 , 

6.2. 
18,2, 
25,2. 
29,2. 

50 J a h r e 
70 J a h r e 
50 J a h r e 
70 J a h r e 

70 J a h r e 
60 J a h r e 
50 J a h r e 
65 J a h r e 

70 J a h r e 
50 J a h r e 
50 J a h r e 
70 J a h r e 

Alles f ü r Freizeit 

und Sport 
von 

Friedrich-Stein-Straße, Schweinfurt 


